
27. Mammasymposium
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Samstag, 10.Oktober 2026
                   10.00 Uhr

Klinikum Südstadt Rostock
                  Hörsaal

Tagungsleitung/ -organisation
Prof. Dr. med. T. Reimer, komm. Klinikdirektor 
Prof. Dr. med. B. Gerber, Leiter des Brustzentrums
PD Dr. med. S. Hartmann, ltd. Oberärztin Brustzentrum
Uni-Frauenklinik und Poliklinik am Klinikum Südstadt Rostock

Informationen
Tagungsort: Hörsaal, Klinikum Südstadt Rostock

                    Südring 81, 18059 Rostock 

Teilnahmegebühren: keine 

Anmeldung
Online:  
www.kliniksued-rostock.de/kliniken-
abteilungen/kliniken/universitaetsfrauenklinik-und-poliklinik

oder per Mail:     
ufk@kliniksued-rostock.de

Kontakt
Sekretariat Frau K. Klump-Schulze 
Südring 81, 18059 Rostock 
Telefon:  (0381) 4401-4500 / Fax: (0381) 4401-4599

Zertifiziert von der ÄK Mecklenburg-Vorpommern
Ein Antrag wurde bei der Ärztekammer gestellt.

Wir danken für die freundliche Unterstützung* :
medicore Consult GmbH, Lehre
MSD Sharp & Dohme GmbH, Haar
Pfizer Pharma GmbH, Berlin
AstraZeneca GmbH, Wedel
Roche Pharma AG, Grenzach-Wyhlen
Merit Medical GmbH, Limburg a.d. Lahn
Novartis Pharma, Nürnberg 

* Zum Schutz vor Interessenkonflikten erfolgt die 
Offenlegung von Art und Umfang der Unterstützung
jederzeit auf Anfrage durch die Seminar-Organisation.

http://www.kliniksued-rostock.de/kliniken-abteilungen/kliniken/universitaetsfrauenklinik-und-poliklinik
http://www.kliniksued-rostock.de/kliniken-abteilungen/kliniken/universitaetsfrauenklinik-und-poliklinik
mailto:ufk@kliniksued-rostock.de?subject=27.%20Mammasymposium


10.00   Begrüßung
            Prof. Dr. med. Toralf Reimer, Rostock

10.10   Mammadiagnostik in besonderen Situationen
            Dr. med. Gesche Schultek 

10.40   Angeborene Fehlbildungen der Mamma
            Prof. Dr. med. Andree Faridi, Bonn

11.10   Innovative lokale Therapieverfahren
            PD Dr. med. Steffi Hartmann, Rostock

Kaffeepause & Imbiss

12.15   Wann brauchen wir noch den SLN für die
            adjuvante Therapieplanung?
            Prof. Dr. med. Toralf Reimer, Rostock

12.45   Zielgerichtete Systemtherapie in der 
            metastasierten Situation
            Dr. med. Christian George, Rostock

13.15   Gynäkomastie und Transidentität
            Prof. Dr. med. Bernd Gerber, Rostock

13.45   Diskussion und Zusammenfassung
            Prof. Dr. med. Toralf Reimer, Rostock

Prof. Dr. med. Toralf Reimer, Prof. Dr. med. Bernd Gerber, 
PD Dr. med. Steffi Hartmann, Dr. med. Christian George, 
Dr. med. Gesche Schultek
(Universitätsfrauenklinik am Klinikum Südstadt Rostock)

Prof. Dr. med. Andree Faridi
(Klinik für Senologie, Universitätsklinikum Bonn)Prof. Dr. med. T. Reimer  
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Auch in diesem Jahr konnten wir ein ab-
wechslungsreiches Programm für unser 
Mammasymposium für Sie zusammenstellen.
Eine Herausforderung stellen nicht nur die 
diagnostischen Abläufe in speziellen Situationen 
wie pathologischer Milchgangssekretion, CUP 
oder Schwangerschaft dar, sondern auch die 
operative Korrektur angeborener Brustfehl-
bildungen. Außerdem möchten wir Ihnen die 
Einsatzmöglichkeiten der sonographischen 
Vakuumsaugbiopsie aufzeigen und auch 
innovative Techniken in der Mammakarzinom-
chirurgie demonstrieren. Insbesondere nach der 
Auswertung der INSEMA-Studie stellt sich die 
Frage, bei welchen PatientInnen wir den 
Wächterlymphknoten überhaupt noch entfernen 
müssen. Dies soll vor dem Hintergrund der 
Planung der adjuvanten System- und Strahlen-
therapie erörtert werden. Die systemthera-
peutischen Optionen werden nicht nur beim 
frühen Mammakarzinom, sondern auch in der 
metastasierten Situation immer vielfältiger und 
individueller. Daher möchten wir Ihnen die 
aktuellsten zielgerichteten Therapieoptionen in 
dieser Situation näherbringen. Abschließend soll 
der Fokus auf die operative Therapie der 
Gynäkomastie und bei Transidentität gelegt 
werden. 
Wir hoffen, Ihnen mit diesem Programm eine 
interessante und informative Fortbildung 
anbieten zu können. Zudem sind wir gespannt 
auf die Diskussion und den Gedankenaustausch 
mit Ihnen. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie als Teilnehmer 
begrüßen zu können.

Programm

Referenten

Vorwort


	Foliennummer 1
	Foliennummer 2

